
Gemeindebrief 
der Ev.-luth. Kirchengemeinden 

Westerende – Barstede - Bangstede 
 

Nr. 205 / 40. Jg.                                      Dezember 2018 – Februar 2019 

 

 

 
Jahreslosung: 

"Suche Frieden und jage ihm nach!" 

aus Psalm 34, Vers 15. 
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Gott spricht: Meinen Bogen habe ich gesetzt in die Wolken; der soll das 

Zeichen sein des Bundes zwischen mir und der Erde. (Gen 9,13) 

Manchmal ist man wie verloren. Ein Umzug, der einen aus allem 

herausreißt, was vertraut und eingespielt war. Eine Krankheit, die einem 

zeigt, wie zerbrechlich Leben sein kann. Eine Trennung, die deutlich 

macht, wie wenig wir wirklich sicher haben. Menschen, die unter Ge-

walt und Krieg leiden, die zur Flucht gezwungen sind, wollen sie über-

leben, sie alle mögen sich so fühlen – beraubt all dessen, was bislang 

das Leben ausgemacht hat. Auf einmal beginnt man wie zu taumeln und 

fragt sich, wie es weiter gehen soll. Sucht nach einem Halt, nach 

Sicherheiten. Manchmal nur nach dem berühmten Strohhalm.  

Die Menschen in der Arche haben das auch so erlebt – sie hatten zwar 

Gottes Zusage, dass er sie retten wollte – Noah und seine ganze Familie 

– aber wie verlässlich war das – das Wasser stieg mit zerstörerischer 

Kraft – alles versank, was bislang doch ihr Eigen war. Wo war neues 

Land, wo war ein neuer Weg? Zum Strohhalm ist hier ein Ölzweig, den 

die Taube bringt, die Noah ausgeschickt hatte, um zu erkunden, wie 

weit das Wasser gefallen ist. Er erlebt: Gott hat Wort gehalten – und 

bekräftigt dies Wort mit dem Spruch für den Monat Januar.  

Er steht an einer Schaltstelle – vom Alten zum Neuen. Jesu Geburt ha-

ben wir gefeiert - Gottes Eintritt in die Welt der Menschen in dem klei-

nen Kind im Stall – diese Sicherheit, die er uns anbietet – indem er wird 

wie wir; indem er teilt, was wir sind, und Wege öffnen will, wo wir uns 

verrennen. Und dann das neue Jahr – mit allen Hoffnungen und Träu-

men, mit allen Plänen und Wünschen, aber auch all dem, was wir mit 

hinüber tragen, weil es nicht an der Grenze um Mitternacht zurück-

bleibt. Über allem steht dieses Wort Gottes an Noah – über allem wölbt 

sich der Regenbogen. Von ihm haben die Menschen immer geglaubt, 

dass er das Zeichen ist, dass Gott ihnen geschenkt hat, um zu zeigen: 
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„Ich verlasse euch nicht. Ich bleibe bei euch – egal was kommt.“ Sogar 

bis an Kreuz – um es immer noch Ostern werden zu lassen.  

Ich wünsche Ihnen im neuen Jahr immer wieder solche Regenbogen-

momente – dass sie erfahren dürfen, wie nah unser Gott einem jeden ist 

– auch da, wo es wirklich schwer wird ihn zu finden. Der Bund bleibt 

bestehen, der Bogen ist da – Gott hat sein Wort nie zurückgenommen. 

Daraus können wir hier in unserem Miteinander viel machen. Dazu 

wünsche ich uns allen Gottes reichsten Segen.  

Ihr Pastor Harald Lemke 
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Neujahrsempfang des Verbundenen Pfarramtes 

Am 20. Januar 2019 laden wir herzlich ein zum Neujahrempfang des 

Verbundenen Pfarramtes Westerende, Bangstede und Barstede. Wir 

feiern an dem Abend um 19 Uhr einen Gottesdienst in der St. Martins-

kirche und gehen dann ins Westerender Gemeindehaus. Dort wollen wir 

mit Ihnen auf das neue Jahr anstoßen, einen kurzen Rückblick auf das 

vergangene Jahr halten und auch einen Ausblick in dann schon ange-

brochene Neue wagen. Wir freuen uns auf Sie und die gemeinsame 

Zeit.  

Als Vertreter des Verbundenen Pfarramtes,  

Ihr Harald Lemke, Pastor 

 

Silberne Konfirmation 2019 in der St. - Martins-Kirche! 

Am Sonntag, 2. Juni 2019 wird die silberne Konfirmation der Jahrgän-

ge 1993 und 1994 stattfinden. Es wird um Mithilfe bei der Adresser-

mittlung aus den Reihen der Jubilare gebeten.  

Bitte im Pfarramt unter 04941 – 3146 melden. 

 

 

 
Jahreslosung 2019 

„Söök Free un jaag hum nah.“ 

Psalm 34,15 
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Westerende, Bangstede und Barstede im Dezember 2018 

Liebe Gemeindeglieder, 

wir haben zu danken. Als Kirchengemeinde leben wir von den Ideen, 

dem Einsatz und den Beiträgen unserer Mitglieder und freuen uns sehr, 

dass Sie uns all die Jahre unterstützen. Vieles konnten wir durch ihre 

Spenden verwirklichen. Das wäre mit den üblichen Mitteln nicht mehr 

möglich. 

Darum erbitten wir auch in diesem Jahr ihren Beitrag zum Freiwilligen 

Kirchgeld.  

In der Gemeinde Bangstede für die Anschaffung eines neuen Geschirr-

spülers im Gemeindehaus, der die Arbeit dort sehr erleichtern wird. 

In der Gemeinde Barstede für die Erneuerung der Läuteanlage im 

Glockenturm, da die alte immer störanfälliger wird. 

In der Gemeinde Westerende für die allgemeine Arbeit unserer 

Gemeinde.  

 

Wir werden daraus die Gruppen und Kreise der Gemeinde unterstützen. 

Konfirmandenfreizeiten können so besser finanziert werden und auch 

die laufenden Kosten im Büro unterhalten werden.   

Wir freuen uns, wenn Sie uns bei diesem notwendigen Anliegen unter-

stützen.  

Es grüßt sie herzlich im Namen der Kirchenvorstände, ihr Pastor 

       Harald Lemke 

Eine Spendenquittung erhalten Sie auf Anfrage im Pfarrbüro 

  



Bitte richten Sie ihre Überweisung an: 

Kirchenamt Aurich 

IBAN:  DE76 2856 2297 0010 1001 00 

BIC:   GENODEF1UPL 

 

…und geben sie das jeweilige für Ihre Gemeinde gültige Kassenzei-

chen im Verwendungszweck an: 

 

Westerende: FKB-8038-38-1400  

Bangstede: FKB-8014-38-1400 

Barstede: FKB-8015-38-1400 

Den in den letzten Jahren gewohnten Service eines eingedruckten 

Überweisungsträgers müssen wir aufgrund der langen Kassenzeichen, 

die nicht zusammen auf einen Träger passen, schuldig bleiben.  
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Liebe Leserin, lieber Leser! 

Die Zeit der Lichter ist wieder da. Wir zünden sie an und bereiten uns 

auf das Weihnachtsfest vor. Im Advent wird deutlich, was unser Leben 

trägt. „Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größ-

te unter ihnen.“ (1. Korinther 13,13).  Gut, dass es diese Zeit des Ad-

vents gibt. Gut, dass die Liebe das ganze Jahr über wirksam ist: wenn 

der Nachbar den Einkauf für die Frau nebenan erledigt, wenn Angehö-

rige ihre Lieben zu Hause pflegen, wenn Eltern sich liebevoll um ihre 

Kinder kümmern, wenn andere Menschen für uns beten, wenn wir tei-

len und dadurch reich werden. Die Hoffnung, die uns trägt, ist Jesus 

Christus, das Licht der Welt. Das Licht der Welt im Stall von Bethle-

hem. Dieses Licht lässt uns leben und gibt uns Hoffnung. Im Advent 

zünden wir Lichter der Hoffnung an und bereiten uns auf Weihnachten 

vor. Das kleine Kind in der Krippe zieht in die Herzen ein und verwan-

delt uns. gba 

Allen Leserinnen und Lesern eine besinnliche Adventszeit,  

frohe und geruhsame Weihnachtstage und Gottes Segen für das  

neue Jahr 2019 wünschen die Kirchenvorstände W-B-B,  

P. Harald Lemke und das Gemeindebrief-Redaktionsteam.  
 

Die Jahreslosung für das Jahr 2019 aus dem 34. Psalm, Vers 15: 
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zur 

Adventscafeteria 
am 14. Dezember 2018 

Die Cafeteria in der Mensa der Schule ist 

von 9:30 Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet. 

 

Schon sind wir mitten in der Weihnachtszeit, 

eine Zeit mit viel Lust aber Frust und Stress. 

Wir möchten, dass Ihr das jetzt kurz vergesst. 

Genießt eine kleine Auszeit in der Alltagsroutine 

nehmt Euch die Zeit, den Adventsgottesdienst, der 

für und mit den Grundschulkindern ist, zu besuchen. 

Wetten Ihr steht danach noch vor der Kirche und  

unterhaltet Euch mit Bekannten und Verwandten? 

Aber beim Klönen, braucht niemand zu klömen“,setzt Eure Gesprä-

che fort, an einem angenehmen, warmen Ort, den findet Ihr bei 

uns, denn Kaffee, Tee und Gebäck sind für Euch schon eingedeckt. 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung 
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Kinderbibeltag 
Am 22.09.2018 haben wir in Westerende einen 

Kinderbibeltag unter dem Motto: „Einfach 
tierisch“ veranstaltet. 

 
 

18 Kinder hörten die Geschichte von den 
Kamelen aus dem Buch Mose:  
 
Vor sehr langer Zeit lebte in einem weit 
entfernten Land ein Mann namens Abraham, 
der einen Knecht hatte. Eines Tages sagte 
Abraham zu seinem Knecht, er solle mit 
zehn Kamelen eine Reise machen, um eine 
Frau für seinen Sohn Isaak zu finden. Der 

Knecht war ein gehorsamer Mann, deswegen zog er mit den zehn 
Kamelen los. Es war schon Abend, als der Knecht und die zehn 
Kamele die Stadt erreichten und davor an einem Brunnen anhielten. 
Der Knecht und die zehn Kamele waren sehr durstig. Aus der Stadt 
kamen ganz viele Frauen, und alle Frauen hatten Krüge dabei, die sie 
am Brunnen mit Wasser befüllten. Der Knecht wusste nicht, welche 
der Frauen die richtige für Isaak sein würde, deswegen bat er Gott um 
ein Zeichen. Dann kam eine Frau namens Rebekka zum Brunnen. 
Rebekka schöpfte, wie alle anderen Frauen Wasser aus dem 
Brunnen. Der Knecht ging zu ihr und bat Rebekka um etwas zu 
trinken. Rebekka war sehr freundlich und gab ihm zu trinken. Dann 
ging Rebekka weiter zu den zehn Kamelen und gab auch ihnen nach 
der langen Reise Wasser. Das war das Zeichen, dass Gott dem 
Knecht gab: Rebekka war die einzige der Frauen, die sich nicht nur 
um den Knecht, sonden auch um die zehn Kamele kümmerte. 
(Verfasserin Leoni Buchmüller) 
 
Bei allen fett gedruckten Wörtern haben die Kinder mit sehr viel Spaß 
eine Bewegung gemacht oder Laute von sich gegeben. 
 
Wir haben zusammen kleine Kamele und Kamelmasken gebastelt.   



12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zum Mittagessen gab es Fladenbrot, Rühreier, Gemüse und Dips. Alle 
Kinder haben tüchtig „gefuttert“. 

Spiele, Lieder und Gebete rundeten den Tag ab.  

Der nächste Kinderbibeltag ist für das Frühjahr 2019 geplant. 

Die Mitglieder des Kinderbibelteams (Annette, Belana, Jule, Klaaske, 
Kristine, Lars, Tobias und Wiebke) freuen sich schon darauf.  

Das große Kamel wurde Kristine Hinrichs und ihrer Tochter angefertigt.  

Text: Wiebke Chwolka 

Fotos: Wiebke Chwolka und Kristine Hinrichs 

 

 

NEU – NEU – NEU – NEU – NEU– NEU – NEU– NEU – NEU–  

Ab Januar 2019 findet wieder einmal im Monat Kindergottesdienst in 

Barstede unter Leitung von Andrea Hayenga und Anke Fischer statt. 

Beginn ist jeweils um 10.00 Uhr im Marie-Riese-Haus. Die genauen 

Termine werden noch bekanntgegeben. 

Ebenfalls werden Andrea und Anke ein Krippenspiel mit den Kigo-

Kindern einüben und beim diesjährigen 18.00 Uhr-Gottesdienst am 

Heiligabend der Gemeinde vorstellen.  

Vielen Dank dafür! 
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„Hurra, der Esel ist da!“ 

So sehr hatten sich die Schulkinder einen eigenen Esel gewünscht. 

Denn ein Esel bringt ihnen jeden Tag frisches Wasser zum Trinken. Das 

Wasser benötigen sie unbedingt. Bei ihnen im Sudan in Afrika scheint 

die Sonne stark und es ist heiß, oft mehr als 40 Grad im Schatten. Sie 

leben in der Nähe der Hauptstadt Khartoum. Da ist die Wüste nicht 

mehr weit. 

Und nun ist er da, der Esel. Es 

ist ein schönes Tier. Und sehr 

nützlich. 

Möglich geworden ist dies, weil 

viele Ihlower Kinder bei den 

Kinderkirchentagen im Mai 

Geld gesammelt und gespendet haben. „Wir danken Euch so sehr“, 

sagen die sudanesischen Schulkinder, die ungefähr 6000 Kilometer weit 

entfernt von uns leben. „Und wir freuen uns jeden Tag.“ 

Ihlower Kinder helfen sudanesischen Kindern. So wird unsere Welt ein 

gutes Stück besser.  

Liebe Ihlower Kinder, ihr seid Spitze! 

Danke! 

Euer Superintendent Tido Janssen 
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Im Herbst hieß unser Thema: Apfel 

 

 

 

Apfelmuß und Apfelkuchen wurden hergestellt 

 

Wir pflückten Äpfel auf 

dem Hof Haßbargen 
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Unser Ausflug zum Tierpark Rechtsupweg 

 

 

 

Auftritt beim Erntedankfest in Barstede 
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Martinilauf des KiGo-Barstede 

 

Hier ein Teil der KiGo-Kinder die am Martinilauf in Barstede teilgenommen 

haben. Danke an das Team und die Begleitpersonen. Es hat Spaß gemacht. 
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ADVENTS- 

          KONZERT  

am 

    2. Advent 

Wo: Kirche Westerende 

Wann: 19.00 Uhr 

Mitwirkende:  

Männergesangverein Frohsinn Westerende 

Singkreis Westerende 

Gesangsduo „Habakuk“ 

         Eintritt FREI !! 

Es wird um eine Spende für den Verein  

„Herzkinder Ostfriesland“ gebeten. 
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„Lebendiger Adventskalender 2018“ 

in Bangstede, Barstede und Westerende 

Bereits zum vierten Mal führen  wir 

in den Kirchengemeinden 

Westerende – Barstede – Bangstede 

den „Lebendigen Adventskalender“ 

durch. Wir kommen zusammen, sin-

gen und erleben etwas Adventliches, 

und wir haben bei einem heißen Ge-

tränk und einer Knabberei Zeit 

miteinander. 

Alle Termine, Uhrzeiten, Gastgeber/innen und Treffpunkte finden Sie 

in der Liste. 

 

Das Treffen dauert jeweils etwa 30 Minuten. Die Teilnahme ist kosten-

los.  

Bei jedem Treffen werden wir gemeinsam singen und etwas hören, se-

hen, mitmachen, was zur Adventszeit gehört. Die Gastgeber haben im-

mer etwas für uns vorbereitet.  

Wir haben zwei Bitten: 

 Bitte warm anziehen - wir treffen uns draußen. 

 Es gibt Gebäck und ein warmes Getränk -  bitte Trinkbecher 

selbst mitbringen. 

Jung und Alt, Groß und Klein, als Familie, zu zweit oder allein: alle 

sind herzlich eingeladen, gemeinsam mit uns den Advent zu erleben 

und zu gestalten. 

Sie sind/ Ihr seid herzlich dazu eingeladen! 

 

Ihre KV's aus Westerende-Barstede-Bangstede  
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Alle Termine, Uhrzeiten, Gastgeber/innen und Treffpunkte:  

Sonntag, 02.12. 18:00 Uhr Hinrichs/Freimuth,Loogstr.67, Fahne 

Montag, 03.12. 17:00 Uhr Spielkreis Westerende 

Dienstag, 04.12. 18:00 Uhr AWO / Alter Fahnster Krug, Fahne 

Donnerst., 06.12. 18:00 Uhr Kindergarten Kornblume W-K 

Freitag, 07.12. 18:00 Uhr Honczek, Kornstrasse 20, W-K 

Sonntag, 09.12. 18:00 Uhr  Aden, Vor dem Loog 10, W-K 

Montag, 10.12. 18:00 Uhr Rieken/Fischer, Barsteder Str. 14, Barstede 

Dienstag, 11.12. 18:00 Uhr Lemke/Magov, Kirchweg 1, W-K 

Mittwoch, 12.12. 18:00 Uhr Bakker, Holzlooger Str. 9+11a, W-H 

Donnerst.., 13.12. 18:00 Uhr Hölscher/Baumann, Münkeweg 68, Fahne 

Freitag, 14.12. 18:00 Uhr Bangsteder Handarbeitsclub im 

Gemeindehaus Bangstede 

Dienstag, 18.12. 17:00 Uhr Spielkreis Barstede, Barsteder Str., 

Barstede 

Mittwoch, 19.12. 18:00 Uhr Firma Smid, Auricher Str. 1-3, W-K 

Donnerst., 20.12. 18:00 Uhr Rewerts/Fink,Leege Meedenweg 1,-K 

Freitag, 21.12. 18:00 Uhr Lottmann, Strodeweg 23, W-K 

Samstag, 22.12. 18:00 Uhr Kirche Barstede, Barsteder Str., Barstede 
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Losungen 2019 plattdüütsch sind erschienen 

Die Losungen für 2019 in plattdeutscher Sprache liegen nun gedruckt 

vor. 51 Übersetzerinnen und Übersetzer aus verschiedenen Regionen 

und Bundesländern haben die Losungen in ihre plattdeutsche Mundart 

übertragen. Die meisten von ihnen kommen aus Ostfriesland: Hier ist 

die Idee entstanden. Pastorin Imke Schwarz, Beauftragte für plattdeut-

sche Verkündigung in der Landeskirche Hannover, hat die Texte redi-

giert und zusammengestellt.  

Für jeden Tag bieten die Losungen je einen Vers aus dem Neuen und 

Alten Testament sowie ein Lied, ein Gebet oder einen anderen kurzen 

Text als Anregung für den Alltag.  

Sie erscheinen in diesem Jahr zum vierten Mal.  

Die Losungen kosten 6,- Euro pro Stück (+ Versand) und können be-

stellt werden per Post bei Imke Schwarz, Münchehäger Str. 6, 31547 

Loccum oder per Mail: imke.schwarz@evlka.de. 

 

 

 

Bangsteder Kirchenbilder 

Sie haben es vielleicht schon gehört – in Bangstede soll eine Ortschro-

nik erstellt werden. Ich habe den Part für die Geschichte unserer St. 

Georgskirche übernommen. In diesem Zusammenhang bitte ich Sie um 

Mithilfe. Wer hat noch alte Fotos von der Kirche und mag sie mir 

kurz überlassen? Ich scanne diese dann im Computer ein und gebe ih-

nen die Originale umgehend zurück. Gern besuche ich Sie und schaue 

mir ihre Schätze an – oder höre auch gern Geschichten, die Sie rund um 

unserer schöne Kirche erinnern. Ich freue mich auf alles, was da kom-

men kann.  

Ihr Pastor Harald Lemke 

 

mailto:imke.schwarz@evlka.de


21 

Jubelkonfirmationen am 2. September in Westerende 

Eichen-Konfirmation 

Die 1938 von Pastor Enno J. 

Rickers Konfirmierten mit Pastor 

Harald Lemke (Links):      

Adelheid Goudschaal geb. Arends 

und Bartelt Sassen. 

 

 

 

 

 

 

 

Kronjuwelen Konfirmation  

Die 1943 von Pastor Enno J. 

Rickers Konfirmierten  mit Pastor 

Harald Lemke (links):  

Antke Seetzen geb. Goudschaal 

und Rieko Rieken. 
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Gnaden Konfirmation  

Die 1948 von Pastor Enno J. 

Rickers Konfirmierten  mit Pastor 

Harald Lemke (Mitte):   

von links: Erika Bayer geb. Rie-

ken,  Therese Janssen geb. Jans-

sen,  Therese Kortenbruch geb. 

Poppen, Gerhard Cassens,  Ernst 

Janssen. 

 

 

 

Diamantene  Konfirmation  

 

Die1958 von Pastor 

Christoph Oeters Kon-

firmierten mit Pastor 

Harald Lemke (links): 

von links: Ihno Roolfs, 

Annchen Fleßner geb. 

Janssen, Bernhard 

Gastmann und Heinrich 

Janssen. 
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Eiserne Konfirmation  

Die 1953 von Pastor Enno J. Rickers Konfirmierten mit Pastor Harald 

Lemke (rechts) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

hinten v. links: Albert Albers,  Hermann Flesner,  Gerhard Harms,  Kar-

la Pipek geb. Hildebrandt,  Arnold Hippen,  Bertus Folkers,  Jann Jans-

sen,  Abbo Buskohl, Folkert Buß,   

sitzend v. links: Engeline Saathoff geb. Baalmann,  Maria Heiken geb. 

Rieken,  Maria Penske geb. Rieken,  Annchen Garrelts geb. Redenius,  

Maria de Vries geb. Frerichs. 
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Diamantene Konfirmation am 09. September 2018 für 

Bangstede und Barstede in Barstede 
 

  

 

hinten von links: Pastor Lemke, Ingolf Kaul, Johannes Hepp, Wilhelm 

Janssen, Gerhard Wolzen, Jann Janssen,  

sitzend von links: Hilda Meyer und Jurine Meyenburg 

 

 

 

 

 



25 

Eiserne Konfirmation am 09. September 2018 für 

Bangstede und Barstede in Barstede 

 
 

hinten von links: Pastor Lemke, Grete Holzapfel, Siegfried Masuch, 

Nantke Müller, Siegfried Buss, Meta Friedrichs, Diedrich Janssen, 

Antke Ehmen, Wilhelm Ihnen.  

sitzend von links: Christine Dirks, Gerda Wolzen und Grete Fürst 
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Wir sind die Tafel Aurich! 

Die diakonische Einrichtung stellt sich vor. 

Seit mehr als zwölf Jahren gibt es uns schon im Kir-

chenkreis Aurich. Angefangen mit einer kleinen Le-

bensmittelausgabe am Lambertshof in Aurich für damals 

knapp 40 Personen, kamen schnell weitere Ausgabestel-

len in Moordorf, Großefehn und Friedeburg dazu. Heute 

zählen wir über 1000 Menschen, die die Tafel regelmäßig nutzen und sind fast 

sowas wie               ein mittelständischer Betrieb geworden.  

Aber es gibt wichtige Unterschiede! Wir alle helfen freiwillig bei der Tafel 

mit. 200 Ehrenamtliche sind wir mittlerweile. Unser Motto ist: „Lebensmittel 

retten – Menschen helfen“. Viele Menschen, die zu uns kommen, sind sehr 

dankbar für den finanziellen Freiraum, den sie durch den Besuch der Tafel er-

langen. Dadurch werden teure Medikamente, ein Monatsticket für den Bus 

oder Weihnachtsgeschenke bezahlbar. 

 

Die Tafel Aurich basiert vollständig 

auf Spendengeldern und wir können 

uns über eine große Akzeptanz in 

der Gesellschaft freuen. Verbrauchs-

materialien, zwei Kleintransporter, 

Unterhaltungskosten, Benzinkosten 

und Reparaturen werden damit fi-

nanziert.  

Wir bedanken uns für Ihre 

Kollektengelder, Spenden von ge-

meinnützigen Organisationen, regionalen Unternehmen und natürlich für die 

Lebensmittel der knapp 40 Supermärkte und Bäckereien. 

Sie möchten uns unterstützen? 

IBAN: DE 35 5206 0410 0000 0062 62  BIC:GENODEF1EK1 

Verwendungszweck: Tafel Aurich 

… oder engagieren Sie sich ehrenamtlich! Wir suchen regelmäßig Zuwachs 

in unseren Teams. 

Sie möchten sich informieren? 

Diakonisches Werk Aurich: 04941/604160; dierks@diakonieaurich.de 
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Diese Unternehmen unterstützen unsere Gemeindearbeit vor Ort: 
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Diese Unternehmen unterstützen unsere Gemeindearbeit vor Ort: 
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Diese Unternehmen unterstützen unsere Gemeindearbeit vor Ort: 
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Unsere Gottesdienste: 

Datum Zeit Ort Besonderes 

Dezember 2018 

09.12. 09:30 Bangstede  

 11:00 Barstede Kaffee i. d. Kirche 

14.12. 09:00 Westerende Schul-Gottesdienst 

 10:00 Westerende Schul-Gottesdienst 

 18:00 Barstede Konfi-Gottesdienst 

16.12. 19:00 Westerende Lektorin Gerda Baumann, Singkreis 

23.12. xxx xxx kein Gottesdienst 

24.12. 15:00 Westerende Christvesper I mit Krippenspiel 

 16:30 Westerende Christvesper II mit Musik von Fam. Aden 

 18:00 Westerende 
Christvesper III, P. Michael Schlieker, Sing-

kreis 

 18:00 Bangstede Christvesper mit Krippenspiel 

 18:00 Barstede Christvesper mit Krippenspiel 

 22:00 Barstede Christmette 

 23:00 Westerende Christmette, Posaunenchor 

25.12. 06:00 Riepe  

 19:00 Riepe  

26.12. 09:30 Westerende mit Abendmahl 

31.12. 17:00 Bangstede 
Gottesdienst zum Jahresschluss, Abendmahl, 

MGV Frohsinn 

Januar 2019 

06.01. 18:00 Westerende 
Lüttje Wiehnachten, plattd. GD, Singkreis, 

Pn. Elske Oltmanns, Bagband, Teetafel 
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13.01. 09:30 Bangstede Abendmahl 

 11:00 Barstede Abendmahl, Kaffee i. d. Kirche 

20.01. 19:00 Westerende Neujahrsempfang 

25.01. 18:00 Barstede Konfi-Gottesdienst 

27.01. 09:30 Westerende  

Februar 2019 

03.02. 09:30 Westerende Abendmahl, Priechenkaffee 

10.02. 09:30 Bangstede Pn. Antje Wachtmann 

 11:00 Barstede Pn. Antje Wachtmann, Kaffee i. d. Kirche 

17.02. 19:00 Westerende Lektorin Gerda Baumann 

24.02. 09:30 Westerende Lektorin Wiebke Chwolka  

März 2019 

01.03. 19:30 Ihlow Weltgebetstag 

03.03. 09:30 Westerende Abendmahl, Priechenkaffee 
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Diese Unternehmen unterstützen unsere Gemeindearbeit vor Ort: 
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 Diese Unternehmen unterstützen unsere Gemeindearbeit vor Ort: 
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Diese Unternehmen unterstützen unsere Gemeindearbeit vor Ort: 
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37. Deutscher Evangelischer Kirchentag 

19.-23. Juni 2019 in Dortmund 
 

Der Ev.-luth. Kirchenkreis Aurich fährt hin! Anmeldung ab sofort bis 
15.02.2019 möglich! Sie können Busfahrt, Dauerkarte und Quartier als Komp-
lettpaket – oder aber Busfahrt mit Dauerkarte bei uns buchen! 
„Was für ein Vertrauen“ (2. Könige 18,19) – unter dieser Losung werden 
100.000 Menschen in Dortmund den Deutschen Evangelischen Kirchentag 
feiern. 2.000 Veranstaltungen – Konzerte, Gottesdienste, Podien, Workshops 
und Diskussionen mit vielen prominenten Gästen – zu Themen wie Migration, 
Digitalisierung, sozialer Teilhabe und Europa warten darauf, entdeckt zu wer-
den.      Dabei sein lohnt sich! 
In einer fiebrigen und fiebernden Welt scheint das alte Wort Vertrauen man-
chem heute seltsam verbraucht. Wem kann man überhaupt noch trauen? 
Wer ist denn überhaupt noch vertrauenswürdig? Ist man vielleicht sogar 
blauäugig, einfältig, wenn man jemandem da Oben, da Unten noch traut? 
Jeder Akt des Vertrauens birgt immer die Gefahr, verletzt zu werden. Das gilt 
für private Beziehungen, aber auch für die Politik.  
„Was für ein Vertrauen“ ist deshalb eine Losung, die möglicherweise zu-
nächst auch irritieren und zum Nachdenken Anlass geben kann: Sind die vom 
Kirchentag möglicherweise zu vertrauensselig? Soll man jetzt wirklich all den 
Institutionen trauen? Der Politik? Den Gewerkschaften? Vielleicht sogar den 
Banken, den Finanzorganisationen und ihren Protagonisten? Kann man Kir-
chen vertrauen? Vertrauen ist ein kostbares, aber auch leicht verletzliches 
Gut. 
Die Teilnehmenden sind das Herz des Kirchentages. Sie schätzen vor allem 
das Gemeinschaftserlebnis und die Begegnungen miteinander. Aber es spielt 
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auch eine große Rolle, Kirche in einem anderen Kontext zu erleben und neue 
Impulse für das eigene Leben mitzunehmen. Die Erfahrungen beim Kirchen-
tag sind so individuell wie die Teilnehmenden selber. www.kirchentag.de 

 
Anmeldeverfahren: 

Der Kirchenkreis Aurich bietet Erwachsenen, Jugendlichen und Kindern in 
Begleitung von Eltern an, sich über die Superintendentur für den Kirchentag 
2019 in Dortmund anzumelden. Es sind verschiedene Pakete buchbar. 

1. Anmeldeformulare sind bei den Pfarrämtern erhältlich oder über die 
Kirchenkreis-Internetseite (www.kirchenkreis-aurich.de) abrufbar. Sie 
liegen auch in der Superintendentur in Aurich aus. Beachten Sie bitte, 
dass die Anmeldungen unterschrieben werden müssen. 

2. Die Anmeldung erfolgt schriftlich bis zum 15.02.2019 in der Superin-
tendentur des Ev.-luth. Kirchenkreises Aurich, Julianenburger Str. 23, 
26603 Aurich, Tel. 04941-2628, Fax: 04941-68459, Mail: 
sup.aurich@evlka.de 
Zahlung des Teilnahmebeitrages bis zum 1.03.2019 auf das Konto 
DE76 2856 2297 0010 1001 00 unter dem Verwendungszweck: 
100131-FRZ-8001-13310 Name Vorname Kirchenkreisfahrt. 

3. Ein Paket beinhaltet: Hin- und Rückfahrt im komfortablen Fernreise-
bus ab Aurich bzw. Dortmund (inkl. Transport zum Gemeinschafts-
quartier und Abholung vom Gemeinschaftsquartier), Unterkunft (Pri-
vat- oder Gemeinschaftsquartier) mit Frühstück und Dauerkarte für 
den Kirchentag. Es kann auch nur die Busfahrt mit Dauerkarte ge-
bucht werden. Die Abreise erfolgt am Sonntag direkt nach dem Got-
tesdienst. 

4. Es gibt folgende Pakete:  
a) Einzelperson ab 28 Jahre   145,00 Euro 
b) Jugendliche bis 27 Jahre     80,00 Euro 
c) Rentner     100,00 Euro 
d) Familie drei Personen   295,00 Euro 
e) Familie vier Personen   340,00 Euro 

Sollte die Fahrt aufgrund mangelnder Teilnehmerzahl nicht stattfinden, 
wird der gezahlte Preis in voller Höhe zurückerstattet. 
 

http://www.kirchentag.de/
http://www.kirchenkreis-aurich.de/
mailto:sup.aurich@evlka.de
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Vorschau:  Am Freitag, 1. März 2019, feiern wir den WGT-

Gottesdienst um 19.30 Uhr in der Kirche zu Ihlowerfehn.  

 

Christinnen aus SLOWENIEN haben den Gottesdienst zum Weltge-

betstag 2019 verfasst. Wir sind eingeladen, uns mit allen Menschen 

rund um den Globus an einen Tisch zu setzen und Platz zu machen, 

besonders für die, die niemand „auf dem Schirm“ hat. Die Frauen aus 

SLOWENIEN rufen uns zu: „Kommt, alles ist bereit!“ Im Gleichnis 

vom Festmahl (Lk 14, 13-24) wird immer wieder und immer neu einge-

laden. Obwohl alle kommen dürfen, ist immer noch Platz am Tisch, 

weil Gottes Gastfreundschaft und Großherzigkeit unser Vorstellungs-

vermögen übersteigen. Das wollen wir uns auch für den WGT 2019 

zum Vorbild nehmen. Angestoßen von den Frauen aus SLOWENIEN, 

möchten wir uns auf den Weg machen, eine Kirche zu werden, in der 

mehr Platz ist und alle mit am Tisch sitzen. Dafür feiern wir den 

Weltgebetstagsgottesdienst 2019! 

Herzliche Einladung an alle Frauen und auch an die Männer (!). 

  

Die Kirchengemeinde Ihlowerfehn – Ludwigsdorf ist 2019 Gastgebe-

rin für die  Kirchengemeinden Riepe – Ochtelbur, Bangstede – Barstede 

– Westerende.  

 

 

 
O Heer, geev Kraft mi disse Dag,  dat ik hum blied verbrengen mag –  vör Di. 

Laat mi in Hopen elke Stünn  för annern wesen Freid un Sünn –  dör Di. 
Wenn na dat lesde Abendroot de Eer vergeiht in Füür un Dood  –  help mi! 
 Geev mi un uns na disse Nacht de neje Welt in all hör Pracht  –  mit Di! 

  
Heye de Vries, Münkeboe 
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In die Zukunft investieren 

Ali Sesay aus dem westafrikanischen Sierra Leone hat sich seine Sor-

gen nie anmerken lassen. Nicht, als ihm das Geld fehlte, um Schuluni-

formen für die Kinder zu kaufen. Nicht, als er ihnen weder Stifte noch 

Hefte besorgen konnte und sich deswegen schämte vor dem Lehrer und 

seinen Nachbarn. Und selbst dann nicht, als er fast verzweifelte, weil 

der Ertrag seines Reisfelds Jahr für Jahr geringer ausfiel und seine Fa-

milie in den Monaten vor der Ernte nie genug zu essen hatte.  

Der Kleinbauer wollte unbedingt einen Weg aus der Armut finden, um 

seinen Kindern ein besseres Leben zu ermöglichen. Doch er wusste 

nicht wie. Umso glücklicher war er, als Mitarbeitende der Siera Grass-

roots Agency (SIGA), einer Partnerorganisation von Brot für die Welt, 

in sein Dorf kamen und den Ärmsten der Armen ihre Unterstützung 

anboten – unter der Voraussetzung, dass sie selbst mit anpacken wür-

den.  

Das hat Ali Sesay getan. Niemand in seinem Haushalt muss mehr Hun-

ger leiden. Und alle seiner Sprösslinge im schulfähigen Alter gehen 

zum Unterricht – ausgestattet mit allen Dingen, die sie zum Lernen 

brauchen. Er und die anderen Männern des Dorfes haben gelernt, wie 

man neue Sorten von Maniok und Reis erfolgreich anbaut. „Mein Er-

trag hat sich verdoppelt“, erzählt Ali Sesay. Und deshalb kann er heute 

stolz sagen: „Die Saat ist aufgegangen.“ 

 

Helfen Sie helfen.  

Bank für Kirche und Diakonie 

IBAN: DE10100610060500500500 
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Kleidersammlung für Bethel 

11. bis 16. Februar 2019 

 in Bangstede und Barstede 
Die Brockensammlung Bethel sammelt seit mehr als 125 Jahren Klei-

dung in ganz Deutschland gemäß dem Bibelvers aus dem Neuen Te-

stament „Sammelt die übrigen Brocken, auf dass nichts umkomme“ 

(Joh. 6,12). Mit den Erlösen aus den Kleiderspenden wird die Arbeit 

Bethels unterstützt. Mit rund 17.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

ist Bethel eine der größten diakonischen Einrichtungen Europas. Die v. 

Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel sind eng verbunden mit der 

Evangelischen Kirche in Deutschland. Das Handeln in Bethel wird ge-

tragen von christlicher Nächstenliebe und sozialem Engagement. „Ge-

meinschaft verwirklichen“ ist die Vision für die diakonische Arbeit 

Bethels.  

Abgabestelle Bangstede: 

Gemeindehaus (hinten), Loogstraße 191  

Abgabestelle Barstede: 

Gemeindehaus „Marie-Riese-Haus“ Überdachung hinten 

 

Jesus sprach zu ihnen: Ich bin das Licht der Welt.  

Wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in der Finsternis, 

sondern wird das Licht des Lebens haben. 

Johannes 8,12 
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Sünnerklaas 

Kiek in, wat is de Himmel so rot! 

Dat sünd de lüttjen Engels, de backt dat Brot; 

De backt de Wiehnachtzsmann sein Stuten 

    för all de lüttjen Leckersnuten. 

Nu flink de Tellers unnert Bett 

un leggt jo hen un wäst recht nett! 

De Sünnerklaas steiht vör de Döör. 

De Wiehnachtsmann, de schickt em her. 

Wat de Engels backt hebbt, dat schölt jo probeern 

un schmeckt dat good, so höört se dat geern. 

Un de Wiehnachtsmann schmunzelt: 

„Nu backt man mehr! 

Och, wenn´t doch man erst Wiehnachten weer“! 

 

Wer hat noch einen Weihnachtsbaum? 

Die Kirchengemeinde Barstede sucht noch einen Tannen-

baum für die Kirche. 

Der Baum muss nicht riesig sein, aber eine gewisse Höhe 

sollte er schon aufweisen.  

Evtl. hat ja noch jemand einen Baum abzugeben. Er wird 

dann von der Kirchengemeinde gefällt und abgeholt. 

Bitte im Pfarramt während der Bürozeiten 04941/3146 melden  oder beim 

Kirchenvorstand Barstede. 
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Bericht über eine Teilnahme am „Krummhörner Kirchturm Tour“  

 

 

 

 

 

 

 

Veranstaltet wurde die Krummhörner Kirchturm Tour, wie auch in den 

Vorjahren am ersten Samstag im September, in Zusammenarbeit mit 

der Touristik GmbH Krummhörn-Greetsiel, dem Krummhörner Orgel-

frühling und den Krummhörner Kirchengemeinden. 

23 Kirchengemeinden in 19 Krummhörner Dörfern waren Gastgeber 

bei diesem ganz besonderen Radwanderevent. Mit großem Engagement 

bereiteten die Kirchengemeinden dafür auch in diesem Jahr wieder für 

interessierte Gäste ein abwechslungsreiches Programm vor.  

Erika und Heinrich Winter aus unserer Gemeinde Westerende haben in 

diesem Jahr auch teilgenommen. Mit dem Auto fuhren sie nach Jennelt, 

die Fahrräder auf dem Gepäckträger. Dort begann um kurz nach 9 Uhr  

gemeinsamen Freunden  eine spannende und interessante  Fahrradtour.  

23 Kirchen, haben wir an diesem Tag besichtigt. Alle Kirchengemein-

den haben sich etwas einfallen lassen um  die Gäste mit Speisen und 

Getränken zu versorgen. Es gab sehr viel zu entdecken, Gruften, Türme 

oder Schautafeln. Alle Kirchenbänke wurden auf Sitztauglichkeit  und 

Bequemlichkeit getestet.  Wir haben viele nette Gespräche mit anderen 

Teilnehmern geführt.  
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Die lange Fahrstrecke haben wir gar nicht als anstrengend wahrgenom-

men. Kaum saßen wir auf dem Sattel erreichten wir schon das nächste 

Dorf mit einer weiteren Kirche. „Das ging Schlag auf Schlag“. Am Ziel, 

wieder in Jennelt angekommen, hatten wir 23 Stempel, bei jeder Station 

einen und weitere 65km auf dem Tacho. Gerne sind wir im nächsten 

Jahr wieder dabei. Das Wetter hat wunderbar mitgespielt. Ein dickes 

Lob an die Organisatoren.               Heinrich Winter 

 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     Britta Kaufmann mit einer Handspindel 
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INFO: Bürozeiten der Nachbarkirchengemeinden 

Die Büros der Pfarrämter in der Region Ihlow sind in der Regel nur an einem 

Vormittag in der Woche geöffnet. Aber manchmal benötigt man kurzfristig 

eine Information oder eine Bescheinigung. Oft können auch die Pastoren 

weiterhelfen. Aber wenn man die nicht erreicht? Oder wenn die im Urlaub 

sind? 

Die evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden in der Region Ihlow können 

gegenseitig z.B. Patenscheine ausstellen oder auch mit Informationen weiter-

helfen. 

Geöffnet sind die Pfarrbüros: 

KG Weene:                      Dienstags         9.00 - 12.00 Uhr 

KG WE/Bang-/Barstede:      Dienstags        18.30 - 19.30 Uhr 

          und   Donnerstags         10.00 - 12.00 Uhr 

KG Ihlowerfehn/Ludwigsdorf: Mittwochs     09.30 - 12.00 Uhr 

KG Riepe/Ochtelbur   Donnerstag     13.00 - 18.00 Uhr 

Bitte melden Sie ihre Anliegen rechtzeitig zu den Bürozeiten an. 

Es sei hier auch darauf hingewiesen, dass P. Lemke am Montag seinen 

freien Tag hat.  

 

NEU – NEU – NEU – NEU – NEU– NEU – NEU– NEU – NEU–  

Ab Januar 2019 findet wieder einmal im Monat Kindergottesdienst in 

Barstede unter Leitung von Andrea Hayenga und Anke Fischer statt. 

Beginn ist jeweils um 10.00 Uhr im Marie-Riese-Haus. Die genauen 

Termine werden noch bekanntgegeben. 

Ebenfalls werden Andrea und Anke ein Krippenspiel mit den Kigo-

Kindern einüben und beim diesjährigen 18.00 Uhr-Gottesdienst am 

Heiligabend der Gemeinde vorstellen.  

Vielen Dank dafür! 
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Herren – Kochabend im Gemeindehaus 

Mit Spannung war er erwartet worden, der Kochabend für Männer im 

Westerender Gemeindehaus. Wird er angenommen oder nicht?  

Und es war ein durchschlagender Erfolg! 

Acht Männer aus der Gemeinde trafen sich, um die Reste der Ernte-

dank-Dekoration zu verkochen. Dieser Rest allerdings bestand nur aus 

einer einzigen riesigen Zucchini, so dass die Menüplanung etwas 

herausfordernd war, um das Essen nicht zu einseitig und langweilig 

werden zu lassen. Aber die Zucchini-Cremesuppe, die Zucchini-

Kartoffel-Taler und die Filet-Zucchini-Spießchen wurden in gemeinsa-

mer Arbeit zu einem Genuss, der 

höchsten Ansprüchen genügte. 

Inzwischen haben wir schon den 

zweiten Kochabend hinter uns 

(Thema des Abends: Wild-

schwein) und die Ideen für weite-

re sind so zahlreich, dass dieser 

Abend hoffentlich zu einer festen 

Institution werden wird. 

    

       Ingo Schetzberg 

 

Sargträger gesucht 

Immer wieder gibt es Schwierigkeiten, genügend Sargträger für Beerdi-

gungen zu finden. Manchmal gelingt es, dass aus der Nachbarschaft 

einige zusammenkommen; oft mussten aber in der letzten Zeit auch 

andere einspringen, oder den Dienst ganz übernehmen. Die Menschen 

müssen arbeiten; frei zu bekommen ist nicht mehr so ohne weiteres 

möglich. In Zusammenarbeit mit dem Bestattungshaus Smid suchen wir 

nun nach Menschen, die bereit sind, diesen Dienst nach Absprache und 

gegen Entgelt zu übernehmen.  Es soll eine Gruppe entstehen, aus der 

heraus wir diesen wichtigen Dienst regeln können.  

Zu einem Informationstreffen laden wir herzlich ein am: 

Donnerstag, den 24. Januar 2019 um 19 Uhr ins Gemeindehaus 

Westerende. 
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FRIEDHOF  WESTERENDE   THEMA:   GRABPLATTEN 

Der Kirchenvorstand Westerende, der auch Träger des kirchlichen 

Friedhofes von Westerende ist, weist nochmal darauf hin und legt Wert 

darauf, dass Nutzungsberechtigte beim Kauf einer Grabplatte sich an 

die Friedhofsordnung halten müssen und darauf achten, dass           

mindestens ein Drittel der Grabfläche frei bleibt.  

Mit diesem Anliegen möchten wir uns nicht in die individuelle Grabge-

staltung der Nutzungsberechtigten einmischen, sondern unsere Forde-

rung entspricht einer Empfehlung des Kirchenamtes, das diese für 

Friedhöfe ausgesprochen hat, auf denen durch Staunässe und lehmartige 

Bodenverhältnisse mit einem wesentlich verlangsamten Verwesungs-

prozess zu rechnen ist. Da dieser Umstand auf unserem alten Friedhof 

erwiesen ist, und wir mehrfach damit zu tun hatten, hat sich der  

Kirchenvorstand der Empfehlung angeschlossen. 
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Erntedankgottesdienst in Westerende 

In der sehr schön dekorierten Kirche fand am 7.10.18 der Gottesdienst 

zum Erntedankfest statt. Aus der Vielzahl von Erntegaben konnte der 

Altarraum feierlich gestaltet werden. In der Predigt machte Pastor Lem-

ke auf das Ungleichgewicht von Arm und Reich aufmerksam und for-

derte auf, dass es unsere christliche Aufgabe ist, zu teilen und nicht im 

Überfluss zu leben. Es sangen die Frauen vom Singkreis unter der Lei-

tung von Heiko Bohlen.  

Im Anschluß an den Gottesdienst hatte der Kirchenvorstand zu einem 

Brunch im Gemeindehaus eingeladen. Es gab Kürbissuppe und ein viel-

fältiges Buffet. Alle Besucher waren hellauf begeistert und haben das 

Angebot sehr genossen. 

Vielen Dank an alle helfenden Hände und Spender! 
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Posaunenchor Westerende/Bangstede/Barstede/Ochtelbur 

Der Posaunenchor ist nach wie vor gerne bereit, ab dem 80. Geburtstag 

oder zu Ehejubiläen ein Ständchen zu bringen. Allerdings hält der Posau-

nenchor es so, dass er nur auf besondere Anforderung zu den Ereignis-

sen kommt. Diese Regelung soll sicherstellen, dass der Posaunenchor 

auch wirklich gewünscht wird und nicht ungelegen kommt. In der letz-

ten Zeit ist der Posaunenchor nicht so oft bei Geburtstagen und Ehejubi-

läen zum Einsatz gekommen, wie es in der Vergangenheit schon gewe-

sen ist. Die Anforderung des Posaunenchores ist für den oder die Jubila-

re mit keinen Verpflichtungen verbunden! Die Mitglieder des Chores 

musizieren aus „Spaß an der Freude“ und sind alle froh, wenn sie durch 

häufige Einsätze zu einem regen Kirchengemeindeleben beitragen kön-

nen. 

 

Also, liebe Geburtstags- und Ehejubilare, meldet Euch bitte vor dem 

großen Ereignis, wenn der Chor seinen musikalischen Beitrag zu dem  

Festtag leisten soll. 

Ansprechpartner für gewünschte Bläserdienste sind: 

Vors. des Posaunenchores:   Harm Bents     Tel. 04941 - 68234 

Posaunenchorleiter:       Bernd Ronzheimer Tel. 04941 - 18993 
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Rückblick Erntedankbasar in Barstede 

Der diesjährige Erntedankbasar am 14. Oktober fand bei herrlichem 

Sonnenschein statt, und das Interesse war groß. Alleine am Teetrinken 

nahmen fast 200 Gäste teil. Die Einnahmen sind wieder ausschließlich 

für verschiedene Projekte in der eigenen Gemeinde bestimmt.  

 

Vielen Dank an „ALLE“, die wieder zum Gelingen 

beigetragen haben. Sei es durch Kuchenspenden, 

Bastelsachen etc.  

Ohne „EUCH“ könnte der Basar in dieser Form 

nicht stattfinden.  

 

Am nächsten Tag machten sich dann zu nachtschlafender Zeit (04.30 

Uhr) mehrere Mitglieder des Handarbeitskreises auf dem Weg nach 

Hannover. Nach einer kurzen Stadtführung durch Pastor Lemke und 

einem reichhaltigen Frühstück im „Kaffee Konrad“ bei Dietmar in 

Hannover wurde die infa (Erlebnis- und Einkaufsmesse) besucht.  

Mit vielen neuen Eindrücken und Ideen kamen die „KREATIVEN“ 

dann am Abend wieder an. Trotz Müdigkeit war es ein unvergessener 

Tag. 

 

 

 

 

 

Herta 

  Harald   Elfriede 

Grete  Erna  Karin 
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„Danke“ – Letzte Kirchenkreistagssitzung der 

sechsjährigen Wahlperiode 

 

„Danke“ war das Wort des Abends am Mittwoch im Cafe des 

Leinerstiftes. Der Grund dazu war die letzte Sitzung des Kirchen-

kreistags Aurich.  

Verschiedene Ausschüsse berichteten über ihre Arbeit in den vergan-

genen Jahren.  

So brachte der Bauausschuss in dieser Legislaturperiode den Neubau 

der Pfarrhäuser in Moordorf, Spetzerfehn, Engerhafe und Wiesmoor auf 

dem Weg. Ein besonderes Merkmal einiger Häuser ist das Heizen durch 

Erdwärme. „Die Erhaltung unseres Schöpfung ist für uns eine Herzens-

sache, und das wird durch diese Neubauten deutlich“, kommentierte der 

Superintendent Tido Janssen die Arbeit des Ausschusses.  

Pastor Georg Janssen, der Vorsitzende des Bauausschusses, dankte be-

sonders den Ehrenamtlichen, die die 211 Gebäude des Kirchenkreises 

im Auge behalten und sich um die Instandhaltung kümmern. "Ich habe 

großen Respekt vor der Eigenleistung der Gemeinden, die rund 20% der 

Kosten durch Mitarbeit oder Spenden beträgt“, dankte Georg Janssen.  

Bei knappen Mitteln war eine kontroverse Frage in vielen Sitzungen 

immer wieder: Investieren wir in Menschen oder in Gebäude? So 

zeichnet sich die Arbeit dieses Kirchenkreistages besonders durch den 

2013 angestoßenen Zukunftsprozess aus. Aufgrund der Entwicklung in 

der Landeskirche, stellten sich die Mitglieder schon vorbildlich früh die 

Frage, wie es mit dem Kirchenkreis in den folgenden Jahren personell 

gut weitergehen kann. „Die Bildung von Kirchspielen und die Grund-

lagen zur Bemessung der Pfarrstellen, wurden oft heiß diskutiert.“, 

erinnerte der Vorsitzende des Stellenplanungsausschusses, Diakon 

Torsten Hoffmann. Der Kirchenkreis hat sich frühzeitig mit diesen Ge-

gebenheiten befasst und ist auf einem guten Weg. Die vielen Regional-

büros sind ein Ergebnis dieser Zusammenarbeit.  
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Zum Abschluss dankte der Vorsitzende des Kirchenkreistages, Dieter 

Emler, den Anwesenden und spannte einen bunten Regenschirm auf. 

Der Schirm symbolisiert den Facettenreichtum des Kirchenkreises, aber 

auch dessen Zusammengehörigkeit. „Danke für Ihre ehrenamtliche Mi-

tarbeit in den letzten sechs Jahren und seien Sie von unserem Gott im-

mer gut beschirmt“, verabschiedete Emler die Mitglieder und überreic-

hte ihnen jeweils einen Schirm. Der neue Kirchenkreistag wird sich im 

Februar 2019 zu einer  konstituierenden Sitzung treffen. 

Foto von „beschirmten“ Kirchenkreistagsmitgliedern (Foto: C. Meenken) 

Vielen Dank und herzliche Grüße,   Tido Janssen 

 

 
GOTT gebe euch erleuchtete Augen des Herzens, 

 damit ihr erkennt,  

zu welcher Hoffnung ihr von ihm berufen seid.    

Epheserbrief 1, 18 
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Reformationsgottesdienst am 31.10.18 

Zum Gottesdienst anlässlich des Reformationstages hatten alle Ihlower 

Kirchengemeinden in die St. Nicolai Kirche nach Weene eingeladen.  

Die Predigt zum 

Thema “frei sein 

/Freiheit “ in der 

vollbesetzten 

Kirche wurde von 

Pastor Booms, 

Pastorin Förster 

und Pastor Lemke 

gehalten.  

Sehr schön musi-

kalisch begleitet 

wurde der Got-

tesdienst vom 

Posaunenchor 

Weene/Ihlow und 

vom Gitarrenchor 

Ihlow/ 

Simonswolde.  

Im Anschluss gab 

es noch ein ge-

mütliches Bei-

sammensein im 

Gemeindehaus 

bei Bratwurst und 

frisch gezapftem 

Bagbander Bier.  
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Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag und wünschen 

Gesundheit und Gottes Segen:  

Kirchengemeinde Westerende: 

04.12.  Behrends, Maria  Fahne  83 Jahre 

04.12.  Dirks, Christine  Fahne  80 Jahre 

07.12.  Janssen, Frerich  Kirchloog 89 Jahre 

08.12.  Hicken, Hilde   Fahne  85 Jahre 

15.12.  Wiese, Conrad  Rahe  86 Jahre 

16.12.  Janssen, Peter-Wilhelm Kirchloog 83 Jahre 

19.12.  Janssen, Therese  Kirchloog 86 Jahre 

22.12.  Tunder, Lückea  Fahne  89 Jahre 

29.12.  Bikker, Jann   Kirchloog 80 Jahre 

30.12.  Romaneeßen, Gerhard Kirchloog 84 Jahre 

30.12.  Kliesch, Ursula  Kirchloog 80 Jahre 

30.12.  Onnen, Anna   Kirchloog 80 Jahre 

31.12.  Harms, Menno  Holzloog 82 Jahre 

01.01.  Kleene, Tatje   Kirchloog 85 Jahre 

06.01.  Flesner, Else   Holzloog 81 Jahre 

08.01.  Folkers, Helga   Popens  93 Jahre 

10.01.  Meyer, Else   Holzloog 88 Jahre 

11.01.  Janssen, Bauke  Fahne  96 Jahre 

12.01.  Strömer, Gerhard  Holzloog 89 Jahre  

16.01.  Weerts, Frieda   Kirchloog 97 Jahre 

25.01.  Strack, Erich   Kirchloog 88 Jahre  

25.01.  Krieser, Hans   Kirchloog 87 Jahre 

08.02  Freimuth, Detmer  Kirchloog 81 Jahre 

16.02.  Freimuth, Grete  Kirchloog 80 Jahre 

24.02.  Ahrenholz, Adolf  Fahne  84 Jahre 

24.02.  Janssen, Jann   Holzloog 81 Jahre 

26.02.  Baalmann, Maria  Fahne  88 Jahre 
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28.02.  de Buhr, Trientje  Kirchloog 84 Jahre 

28.02.  Kliesch, Friedrich  Kirchloog 81 Jahre 

Kirchengemeinde Bangstede: 

04.12.  Junker, Mina   Bangstede 82 Jahre 

14.12.  Saathoff, Frieda  Bangstede 93 Jahre 

29.12.  Bruns, Gerhard  Bangstede 80 Jahre  

01.01.  Fleßner, Johann  Bangstede 83 Jahre 

01.03.  Nanninga, Rewert  Bangstede 82 Jahre 

Kirchengemeinde Barstede: 

10.02.  Ulferts, Hanne   NB  87 Jahre 

21.02.  Kleene, Catarina  NB  87 Jahre 

09.03.  Hildebrand, Jürina  NB  80 Jahre 

Bitte verstehen Sie die Geburtstagsliste in unserem Gemeindebrief als 

Einladung zur Gratulation und Fürbitte für die „Geburtstagskinder“. 

Unsere Glück- und Segenswünsche gelten aber auch denen, deren 

Wunsch es war, nicht in unserem Gemeindebrief genannt zu werden. 

Wer mit ihrem/seinem Namen nicht in dieser Liste erscheinen 

möchte, melde sich bitte mindestens 3-4 Monate vorher im Pfarr-

amt unter 04941/3146.  Das Gemeindebrief – Redaktionsteam. 

 

Mögen Wünsche sich erfüllen, 

und Lebensträume stets enthüllen. 

Das Glück wird greifbar Dir erscheinen, 

selbst bei Leid und auch beim Weinen. 

Viel Glück für Dich und Gottes Segen, 

wünschen wir auf allen Wegen. 
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Freud und Leid 

 Taufen 

Maximilian Hahn aus Fahne, 07. Oktober 2018 in Westerende 

Jana Hahn aus Fahne, 07. Oktober 2018 in Westerende 

Marie Focken aus Westerende, 14. Oktober 2018 in Bangstede 

 

 Hochzeiten 

Tobias und Janine Meyer geb. Ideus aus Westerende-Holzloog am 

01. September 2018 in Wiegboldsbur  

Ralf und Sabrina Pupkes geb. Mühlenbrock aus Westerende-

Kirchloog am 07. September 2018 in Westerende 

Jens und Silke Feldhaus geb. Graver aus Riepe 

am 21. September 2018 in Barstede 

Frank und Regina Beitelmann geb. Broich aus Ochtelbur  

am 02. November 2018 in Bangstede 

 

 Ehejubiläen 

Gesuno und Hannelore Freimuth geb. Buß aus Theene, 

Goldene Hochzeit am 04. Oktober 2018 

Jann und Anneliese Wiemers geb. Schmeding aus Kirchloog, 

Diamantene Hochzeit am 11. Oktober 2018 

 

 Beerdigungen 

Bernd Janssen Harms aus Fahne im Alter von 97 Jahren verstorben 

am 07. September 2018, Trauerfeier mit Urnenbeisetzung am 21. Sep-

tember 2018 auf dem Friedhof in Westerende. 

Ruth Schubert geb. Schlicker  aus  Kirchloog im Alter von 74 Jahren 

verstorben am 10. September 2018, Trauerfeier mit Urnenbeisetzung 

am 01. Oktober 2018 auf dem Friedhof in Westerende 

Gretje Hinrika Hinrichs, geb. Lücken aus Kirchloog  im Alter von 

91 Jahren verstorben am 30. September 2018, beerdigt am 05. Oktober 

2018 auf dem Friedhof in Westerende 

Gerhard Hermann Fahnster aus Kirchloog  im Alter von 91 Jahren 

verstorben am 11. Oktober 2018, beerdigt am 16. Oktober 2018 auf 

dem Friedhof in Westerende 

Frerich Ulferts Kleene aus Neu-Barstede im Alter von 83 Jahren ver-
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storben am 13. Oktober 2018, beerdigt am 18. Oktober 2018 auf dem 

Friedhof in Barstede. 

Hinrich Johannes Friedrich Süßen aus Neu-Barstede im Alter von  

79 Jahren verstorben am 13. Oktober 2018, beerdigt am 19. Oktober 

2018 auf dem Friedhof in Barstede. 

Heinz Janßen aus Neu-Barstede im Alter von 36 Jahren verstorben am 

18. Oktober 2018, beerdigt am 23. Oktober 2018 auf dem Friedhof in 

Barstede. 

Agnes  Margarete Junker geb. Pooch aus Bangstede im Alter von 86 

Jahren verstorben am 06. November 2018, beerdigt am 09. November 

2018 auf dem Friedhof in Bangstede 

Klaas Säben Röttger aus Haxtum, früher Kirchloog im Alter von 85 

Jahren verstorben am 10. November 2018, beerdigt am 15. November 

2018 auf dem Friedhof in Westerende 

Werner Aulig aus Kiel im Alter von 70 Jahren verstorben am 19. Ok-

tober 2018, Trauerfeier mit Urnenbeisetzung am 16. November 2018 

auf dem Friedhof in Westerende. 

 

Eine herzliche Bitte: 

Auch im kommenden Jahr feiern Paare das Fest ihrer Silbernen-, Gol-

denen-, Diamantenen-, Eisernen- oder Gnaden-Hochzeit. 

Wir freuen uns mit und sind gern bereit, diesen Tag als Kirchenge-

meinde mit einem Besuch, mit einer Andacht oder mit einem Dank-

gottesdienst zu begleiten. Manche möchten gar nichts. Das ist auch in 

Ordnung. 

Bitte melden Sie sich sehr frühzeitig, am besten ein Vierteljahr vorher. 

Dann können wir absprechen, was Sie sich wünschen und wie wir als 

Kirchengemeinde an diesem Tag etwas für Sie tun können.   

Pfarramt  04941/3146 am Dienstag von 18.30 – 19.30 Uhr und am 

Donnerstag von 10 – 12 Uhr.     
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  Ev.-luth. St. Georgs-Kirchengemeinde Bangstede 

Pfarramt: Pastor Harald Lemke, Kirchweg 1, 26632 Ihlow, Tel. 04941 – 3146,       

E-Mail Pastor Lemke: harald.lemke@gmx.net 

E-Mail: kg.westerende@evlka.de  

Kirchenvorstand: 

Pastor Harald Lemke (Vorsitzender)   04941 - 3146 

Erna Wolzen (stellv. Vorsitzende)   04928 - 9145157 

Inge Ahrenholz     04928 - 1735 

Rolf Eilerts      04928 - 503 

Horst Wienekamp      04928 - 914547 

 

Küsterin:   

Meentje Wienekamp     04928 - 914547 

       

Friedhofspfleger: 

Achim Redenius     04928 - 914453 

 

Posaunenchor: 

Donnerstags + nach Absprache, Bernd Ronzheimer  04941 - 18993 

 

Gemeindenachmittag: 

Immer am 3. Dienstag im Monat von 14.30 bis 16 Uhr im Gemeindehaus 

 

 

Frühstück für Alleinstehende:  

am 1. Mittwoch im Monat, 9.30 – 11 Uhr in der Gaststätte Gunda Meyer, 

Neu-Barstede; Ansprechpersonen: Klaaske Bakker, 04941 -  6976515; 

Herta Hinrichs-Dettmers, 04928- 599. 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Barstede 
Pfarramt: Pastor Harald Lemke, Kirchweg 1, 26632 Ihlow, Tel. 04941 – 3146,      

E-Mail Pastor Lemke: harald.lemke@gmx.net 
E-mail: kg.westerende@evlka.de 

Kirchenvorstand: 

Pastor Harald Lemke (Vorsitzender)   04941 - 3146 

Hermann Dettmers (stellv. Vorsitzender)   04928 - 599 

Andrea Hayenga     0173 -  8275088 

Karin Helmers       04942 - 202853 

Elsine Rieken      04928 - 1356 

Küsterdienst: 

Wilma Gerjets      04941 - 88332  

Reinigungskraft Kirche/Gemeindehaus und Gemeindehausvermietung 

Kathrin van Düllen     04928-914874 

Friedhofspflege: 

Gerhard Ulferts      04942 - 990061 

Teetafeln im Gemeindehaus: 

Elfriede Ulferts      04942 - 990061 

Kindergottesdienst im Marie-Riese-Haus: 

Auskunft im Pfarrbüro     04941 - 3146 

Posaunenchor: 

Donnerstags + nach Absprache, Bernd Ronzheimer,  04941 - 18993 

Kinderspielkreis: Montag bis Donnerstag von 8.15 – 12.15 Uhr 

Pia Bruns       0160 -7590775 

Frauenkreis (am 2. Dienstag) Auskunft im Pfarrbüro 04941 - 3146 

Besuchsdienstkreis (nach Absprache) Lina Bohlen  04928 – 8155 

Margret de Buhr 04942 – 2598 und Elfriede Ulferts  04942 - 990061  

Handarbeitskreis: Herta Hinrichs-Dettmers  04928 - 599 

Dorfjugend:  

Bernd Dettmers (04928 - 599) und Olaf Hildebrand (04928 - 1479) 

Frühstück für Alleinstehende: am 1. Mittwoch im Monat, 9.30 – 11 Uhr in der Gaststätte 

Gunda Meyer, Neu-Barstede; mit Klaaske Bakker, 04941 - 6976515; Herta Hinrichs-

Dettmers, 04928 - 599. 
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Ev.-luth. St.-Martins-Kirchengemeinde Westerende 
Gruppen und Angebote im Gemeindehaus, Kirchweg 1, Telefon: 04941- 6051125 

Bitte beachten Sie den Gottesdienstplan im Gemeindebrief. 

 

Kindergottesdienst 

Kinder-Kirche 

Auf aktuelle Veranstaltungen der Kinderkirche weisen wir im 

Gemeindebrief und in den Tageszeitungen hin. 

Spielkreis Dienstag, Mittwoch,      

Donnerstag, 8.30 bis 12 Uhr 

 Kristine Hinrichs Tel. 04941 - 

6051125 

Krabbelgruppe  Freitags, um 9.30 Uhr Lena Fink, 04941 – 6971047 

Kristina Kruse, 04941 - 6970515 

Singkreis 2. und 4. Mittwoch im    

Monat um 20 Uhr 

Heiko Bohlen, Tel. 04928 - 370 

Posaunenchor Donnerstags um 19.30 Uhr Bernd Ronzheimer, Tel. 04941 - 

18993 oder 0176 - 70546253 

Harm Bents Tel. 04941 - 68234 

Gemeindenachmittag 3.  Dienstag um 14 Uhr Schwanette Jürgens, Tel. 04941 - 

65196 

Frauenkreis 1. Donnerstag im Monat 

14.30 Uhr  

Sigrid Schreiber, Tel. 04941 - 

8303 

Besuchsdienstkreis Nach Absprache Angelika Rewerts, 04941-10226 

Handarbeitskreis 3. Mittwoch um 19.30 Uhr Johanne Wilts, Tel. 04941 - 87243 

Frühstück für Allein-

stehende  

 

Am 1. Mittwoch im Monat, 

9.30 – 11 Uhr  in der 

Gaststätte Gunda Meyer, 

Neu-Barstede 

Klaaske Bakker, 04941 - 6976515; 

Herta Hinrichs-Dettmers, 04928 -  

599. 

 

Öffnungszeiten 

Pfarrbüro: 

Dienstags 18.30 – 19.30 Uhr 

Donnerstags 10.00 – 12 Uhr 

Pfarrsekretärin: Herta Hinrichs - 

Dettmers  

Kirchweg 1, Westerende 
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Ev.-luth. St.-Martins-Kirchengemeinde Westerende 
Pfarramt: Pastor Harald Lemke, Kirchweg 1, 26632 Ihlow, Tel. 04941 – 3146,       

E-Mail Pastor Lemke: harald.lemke@gmx.net 

E-mail: kg.westerende@evlka.de  

Gemeindehaus     Tel. 04941 - 6051125 
 

Kirchenvorstand (KV) 

Pastor Harald Lemke (Vorsitzender)  Tel. 04941 - 3146 

Angelika Rewerts (stellv. Vorsitzende) Tel. 04941 - 10226 

Sabine Freimuth    Tel. 04941 - 67343 

Margret Honczek    Tel. 04941 - 66894 

Bernd Harms     Tel. 04941 - 9805743 

Ingo Schetzberg    Tel. 0170 - 7374615 

Heinrich Winter    Tel. 04941 - 66607 
 

Küsterdienst 

Helmut und Minni Weerts   Tel. 04941 – 2599 
 

Organistinnen 

Antke Keller     Tel. 04941 - 62594 

Sabine Freimuth    Tel. 04941 - 67343 
 

Friedhofsverwaltung 

Gerda Baumann    Tel. 04941 -  4575 

 

Friedhofsmitarbeiter 

Johannes Schüttrup    Tel. 04941 – 64671 

 

Schaukasten 

Erna Wiese     Tel. 04941 - 61101 
 

Teetafeln im Gemeindehaus 

Angelika Rewerts     Tel. 04941 - 10226 

      Tel. 0177 - 4253221  
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